Anlage 07
	Name bzw. Firma des Bieters

____________________________________________
	Ort, Datum

	
	Anschrift



	
	Zuständiger Bearbeiter des Bieters



	Deutscher Akademischer Austauschdienst
Referat Z14 - Allgemeine Verwaltung und
Einkauf
Team Einkauf
Kennedyallee 50
53175 Bonn

	Telefon 


	
	Telefax


	
	E-Mail-Adresse des zuständigen Mitarbeiters 



	
	Geschäftszeichen des Bieters 



	
	Umsatzsteuer-Identifikationsnummer des Bieters






ANGEBOT
Rahmenvereinbarung zur Durchführung von Englischkursen im Vereinigten Königreich (UK) für Lehrende an deutschen Hochschulen 
Vergabe-Nr.: 100/2026


Sehr geehrte Damen und Herren,

die Ausführung der beschriebenen Leistung wird hiermit zu den eingesetzten Preisen verbindlich angeboten. Der Bieter hält sich bis zum Ablauf der Bindefrist lt. der Angebotsaufforderung an dieses Angebot gebunden.

Sofern sich der angebotene Preis auf Grund einer Prüfung nach der Verordnung PR Nr. 30/53 als unzulässig erweist, gilt für einen Auftrag der preisrechtlich zulässige Preis.

Dem Angebot liegen ausschließlich die mit der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes übersandten bzw. in Bezug genommenen Vergabeunterlagen (Leistungsbeschreibung und Vertragsbedingungen) in der ggf. durch die Beantwortung von Bieterfragen  aktualisierten Fassung zugrunde. Wir akzeptieren dabei insbesondere auch die Ausführungsbestimmungen zum Mindestlohngesetz und Tarifvertragsgesetz.

Der Bieter beteiligt sich als Bietergemeinschaft an der Ausschreibung:

	|_| Nein
	|_| Ja



Der Bieter beabsichtigt, die Leistungen an Unterauftragnehmer weiterzugeben:

	|_| Nein
	|_| Ja



Der Bieter beabsichtigt zur Erfüllung bestimmter Eignungskriterien andere Unternehmen in Anspruch zu nehmen (Eignungsleihe):

	|_| Nein
	|_| Ja



Der Bieter erklärt sich damit einverstanden, dass die von ihm mitgeteilten personenbezogenen Daten für das Vergabeverfahren verarbeitet und gespeichert werden können.
Dies schließt ausdrücklich die Weitergabe dieser Daten an beauftragte und zur Verschwiegenheit verpflichtete Dritte zum Zweck der Durchführung des Vergabeverfahrens (z.B. zur Unterstützung bei der Auswertung der Angebote) ein. Sofern das Angebot personenbezogene Daten von Beschäftigten oder Dritten enthält, ist sichergestellt und auf Anfrage nachzuweisen, dass eine Übermittlung im Rahmen des Angebots zulässig ist. 


Der Bieter ist sich bewusst, dass eine wissentlich falsche Erklärung den Ausschluss von dieser und von weiteren Ausschreibungen des öffentlichen Auftraggebers zur Folge haben kann.

Mit freundlichen Grüßen




________________________________________________
Ort, Datum, Unternehmen, Name des Erklärenden (natürliche Person)
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